
 

 

 Soweit Sie die genannten 
Voraussetzungen erfüllen, 
bitten wir Sie um Zusendung 
Ihrer aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen unter der  
 

Kennziffer 1678 
 

bis zum  8. März 2026   
 
an das 
SÄCHSISCHE STAATS-
MINISTERIUM DES INNERN 
Referat 35 
Wilhelm-Buck-Str. 2 
01097 Dresden 
 
bevorzugt per E-Mail an 
bewerbungen@smi.sachsen. 
de. 
 
Sie werden gebeten, mit der 
Bewerbung Ihre Zustimmung 
zur Einsicht in Ihre Personal-
akte zu erteilen. 
 
Information zum Zugang für 
verschlüsselte/signierte E-
Mails / elektronische 
Dokumente sowie De-Mail  
unter 
www.smi.sachsen.de/konta
kt 
 
Datenschutzrechtliche 
Informationen zur Bewerber-
datenverarbeitung finden Sie 
auf unserer Internetseite 
www.smi.sachsen.de unter 
der Rubrik Datenschutz – 
Bewerberdatenverarbeitung – 
Formular Informationspflicht 
Bewerberdatenverarbeitung 
für Ausschreibungen der 
Abteilung 3. 
 
Als Ansprechpartnerin für 
Verfahrensfragen steht Ihnen 
Frau Johne, Telefon 0351/ 
564-33533, zur Verfügung. 
 
 

 
 

  
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
(Kennziffer 1678) 
  

 

 
Im Geschäftsbereich des Sächsischen Staatsministeriums des Innern, Abtei-
lung 3 - Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Landespolizeipräsidium -, ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 

der Leitung (m/w/d) des Referates 2  
„Einsatz, Verkehr, Führungs- und Lagezentrum“ 

bei der Polizeidirektion Görlitz zu besetzen. 
 

   

 

  

Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Bedienstete, die sich be-
reits in einem unbefristeten Dienstverhältnis zum Freistaat Sachsen befin-
den. 
 
Der Dienstposten der Leitung (m/w/d) des Referates 2 „Einsatz, Verkehr, 
Führungs- und Lagezentrum“ bei der Polizeidirektion Görlitz ist nach Besol-
dungsgruppe A 15 SächsBesG bewertet und dem Leiter Führungsstab, zu-
gleich Vertreter des Leiters der Polizeidirektion, bei der Polizeidirektion Gör-
litz nachgeordnet.  
 
Der Leitung (m/w/d) des Referates 2 bei der Polizeidirektion Görlitz ob-
liegen insbesondere folgende Aufgaben:  
 

• Vorgesetzte/r (m/w/d) aller Bediensteten des Referates, 
• Gewährleistung der ordnungsgemäßen Wahrnehmung der Dienst-

aufgaben des Referates, 
• Vorbereitung grundsätzlicher, die Polizeidirektion betreffende Ent-

scheidungen in Einsatzangelegenheiten sowie der polizeilichen Ver-
kehrssicherheitsarbeit, 

• Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Einsätzen der 
Polizeidirektion, einschließlich des Aufbaus und der Organisation des 
Führungsstabes für BAO-Lagen, 

• Koordinierung der Durchführung direktionsweiter Verkehrsüberwa-
chung, Verkehrslenkung, Verkehrserziehung, 

• Koordinierung der Zusammenarbeit mit anderen Behörden und Ein-
richtungen in Einsatz- und Verkehrsangelegenheiten sowie 

• Organisation der Aufgabenwahrnehmung durch das Führungs- und 
Lagezentrum und durch die Fernmeldebetriebsstelle. 

 
Sie können sich bewerben, wenn Sie 
 
• sich in einem Amt der Besoldungsgruppe A 14 SächsBesG der Laufbahn-

gruppe 2, zweite Einstiegsebene der Fachrichtung Polizei (LG 2.2 Pol) 
befinden, 

• mindestens jeweils zweijährige Erfahrungen auf wenigstens zwei unter-
schiedlichen Dienstposten der LG 2.2 Pol haben (davon eine Stabs-  oder 

http://www.smi.sachsen.de/kontakt.htm
http://www.smi.sachsen.de/kontakt.htm


 
 

 

 

 

Lehrverwendung sowie eine Linienverwendung1, mindestens eine der Verwendungen 
hat zudem Vorgesetztenfunktion zu beinhalten; bei einer Verwendung im Ausland, in 
einer obersten Staatsbehörde, bei einem anderen Dienstherrn sind einjährige Erfah-
rungen ausreichend) und  

• über Führungs- und Einsatzerfahrung verfügen. 
 
Für die Wahrnehmung der Aufgaben werden neben einer besonders ausgeprägten Füh-
rungskompetenz vor allem Fachkönnen, Arbeitsstrukturierung, der Einsatz unterschied-
licher Arbeitsmethoden, Verhandlungsgeschick, Verantwortungsbewusstsein und Kon-
fliktfähigkeit sowie eine sehr gute Kommunikationsfähigkeit erwartet. 
 
Für die Besetzung des Dienstpostens ist eine erweiterte Sicherheitsüberprüfung (Ü2) 
nach dem Gesetz über die Voraussetzungen und das Verfahren von Sicherheitsüberprü-
fungen im Freistaat Sachsen (Sächsisches Sicherheitsüberprüfungsgesetz – Sächs-
SÜG) erforderlich. 
 
Das Sächsische Staatsministerium des Innern ist bestrebt, den Anteil der Frauen in Füh-
rungsfunktionen zu erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Insbesondere werden Frauen nach Maßgabe des § 6 Absatz 3 Satz 2 Sächsisches 
Gleichstellungsgesetz bevorzugt berücksichtigt. 
 
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen 
gleicher Eignung wird geachtet. Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Menschen 
werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der Bewerbung ist ein Nach-
weis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis 
zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewer-
bungsverfahrens erteilen. 

 
1 Ausnahmen gemäß Punkt II Nr. 2 Buchst. B) des Schreibens des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Innern vom 20. Dezember 2019, Az.: 35-0301/36/2, möglich 


